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MIT 
 FREU(N)DEN 

 FÖRDERN!

DIE GESELLSCHAFT DER FREUNDE 
 DER STAATLICHEN HOCHSCHULE FÜR MUSIK 
 UND DARSTELLENDE KUNST STUTTGART

Seit 1953 steht die Gesellschaft der Freunde der Staatlichen Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart (GdF) als 
freundschaftlicher Partner an der Seite der Hochschule. Der Verein 
versteht sich als Freundeskreis und Förderverein zugleich. Mit 
Ihrer Mitgliedschaft drücken Sie nicht nur die freundschaftliche 
Verbunden heit zur Musikhochschule aus und kommen in den 
Genuss zahlreicher Sonderveranstaltungen, die Sie der Hochschule 
und ihren Studierenden näher bringen. Sie fördern mit Ihrem 
Beitrag auch aktiv die Studierenden und helfen ihnen auf ihrem 
Weg zur Profilaufbahn. 

Die Höhe des zu leistenden Beitrags soll dabei keine neue Freund-
schaft verhindern: Bestimmen Sie die Höhe Ihres jährlichen Mitglied-
beitrags selbst. Ab einem Jahresbeitrag von 25 Euro können Sie sich 
als Freund und Förderer der Hochschule engagieren. Nach oben ist 
den Beiträgen natürlich keine Grenze gesetzt. Neben Spenden, 
Patenschaften und Kooperationen sind Ihre Beiträge die wichtige 
Basis für unsere Arbeit. Die Förderung der Studierenden erfolgt 
differenziert, nachhaltig und transparent. 

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzerklärung sowie die Hinweise zum 
Datenschutz auf unserer Webseite www.gdf.hmdk-stuttgart.de.

Ihre Vorteile als Mitglied:  

•  50 % Ermäßigung auf den Kartenpreis bei hochschuleigenen
Veranstaltungen

• Rabatt von € 2 – 6 bei Veranstaltungen im Wilhelma Theater
•  regelmäßige Informationen über die vielgestaltigen Aktivitäten

und Programme der Hochschule und des Wilhelma Theaters
•  exklusive Veranstaltungen, Führungen, Gespräche und

Probenbesuche
•  in den regelmäßig statt� ndenden Stipendiatenkonzert können

Sie sich von den Erfolgen Ihrer Förderung unmittelbar überzeugen

DIE FÖRDERUNG DER STUDIERENDEN UND DER HOCHSCHULE 
 ERFOLGT IN FOLGENDEN VIER BEREICHEN: 

1. Besuch von Meisterkursen und Wettbewerben (Kategorie KW)
2. Hilfen zum Lebensunterhalt (Kategorie LE)
3.  Beschaffung und Versicherung von Instrumenten, ergänzt

durch Darlehen und Bürgschaften (Kategorie IN)
4.  Förderung hochbegabter Jugendlicher zum Besuch der

Vorschulklassen an der Hochschule (Kategorie VO)

Besondere Aufmerksamkeit gilt zudem dem Wilhelma Theater, 
dem einzigartigen Lehr- und Lerntheater der Hochschule für 
Oper und Schauspiel. Außerdem werden Veranstaltungen sowie 
andere Projekte und Aktivitäten der Hochschule (z.B. Konzerte, 
Festivals, Flügelankauf) unterstützt.

 DIESE FÖRDERUNG WIRD FINANZIERT 
• aus den Mitgliedsbeiträgen
•  aus der Zusammenarbeit mit privaten Stiftungen und Institutionen
•  aus Zuwendungen von privaten Spendern, die ebenso eine wertvolle

und existenzielle Basis für unsere Förderarbeit sind

Ihre Spende kommt unmittelbar den Studierenden 
und besonderen Aktivitäten der Hochschule zu:
Spendenkonto: IBAN DE55 6005 0101 0002 0511 98;  
BIC SOLADEST600 (Landesbank BW)
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